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Weltmarke Boffi kommt nach Sissach

In Sissach entsteht bei ML Design AG 
das neue Boffi-Center für hochste-
hendes Bad-Design in der Nordwest-
schweiz. Noch wird fleissig umge-
baut, aber schon am Samstag, 10. 
November, ist die Ausstellung für die 
Öffentlichkeit bereit. Am Tag der of-
fenen Tür können Interessierte von 
10  bis 16 Uhr die neusten Trends ent-
decken.

Adriana und Michele Linsalata von 
ML Design AG, dem Spezialisten für 
Bad/Wellness in Neu- und Umbau-
ten, freuen sich sehr, anlässlich ihres 
25-Jahre-Jubiläums diese italieni-
sche Bad-Designkultur präsentieren 
zu dürfen.
Die Marke Boffi steht für schlichte 
italienische Designkultur, technolo-
gisch fortschrittliche Produktionsver-

fahren, handwerkliches Können, op-
timale Bearbeitung der Materialien, 
fortwährendes Streben nach Perfek-
tion und laufende Prüfung der 
Machbarkeit von Sonderanfertigun-
gen. So entsteht eine neue Genera-
tion von Bädern – schlicht und edel.
Denn Boffi macht das Bad zum Pro-
tagonisten und treibt so die Weiter-
entwicklung des Wohnens voran, 
wobei der über viele Jahre erarbei-
tete Boffi-Stil zur Geltung gebracht 
und bewahrt wird: Effizientes ist 
auch einladend, Praktisches ist kom-
fortabel, der Standard ein Bezugs-
wert für die Vielfalt, die Innovation 
eine technische Komponente und 
die Materialien der persönliche Ak-
zent. Flexible und intelligente Lö-
sungen sind das Resultat. 
Überzeugen Sie sich selbst. Herzliche 
Einladung zum Tag der offenen Tür 
am 10. November!

ML-Design, Hauptstrasse 134, Sissach,  
061 361 88 20, info@ml-design.ch,  
www.ml-design.ch 
Tag der offenen Türe, 10. November, 
Öffnungszeiten: 10 bis 16 Uhr.

Schaufenster  |   ML Design AG, Sissach

Nach 20 Jahren – ein Jubiläum wird gefeiert
Oberdorf  |  Schreiber vs. Schneider live
Die Bibliothek in Oberdorf besteht 
schon seit langer Zeit, aber erst seit 
zwanzig Jahren ist sie an einem Ort 
untergebracht, wo man sich gerne 
trifft und aufhält. Im Gebäude der 
Gemeindeverwaltung an der Dorf-
mattstrasse 6 wurde sie eingerichtet 
und am 31. Oktober 1998 eröffnet. 
Dieses Jubiläum soll nun gebührend 
gefeiert werden und zwar mit einem 
Anlass, der garantiert vergnüglich, 
entspannend und bereichernd wer-
den wird. 

Beinahe so lange wie die Biblio-
thek am neuen Standort ist, publi-
ziert das Ehepaar Sybil Schreiber/

Steven Schneider Kolumnen. Sie 
schreiben aus ihrem Alltag, von 
den Tücken einer Paarbeziehung, 
vom turbulenten Leben als Familie, 
vom ganz normalen Wahnsinn 
eben. Seit Jahr und Tag gibt es im-
mer zwei Standpunkte, je nachdem, 
aus welchem Blickwinkel etwas be-
trachtet wird. Die Kunst ist es, sich 
trotzdem zu finden und miteinander 
den Reibungspunkten zu trotzen. 
Mit Sprachwitz, manchmal Ironie, 
mit Heiterkeit und dem Wissen, dass 
Zweisamkeit nicht nur aus Einigkeit 
besteht, durchleuchten die beiden 
ihr Leben. 

Die beiden Kolumnisten werden 
dem Publikum einen unbeschwerten 
Abend bescheren, es darf gelacht, ge-
schmunzelt und gefeiert werden. Ein 
reichhaltiger Apéro steht nach dem 
Anlass bereit, eine Fotoausstellung 
wird einen Blick in die Vergangen-
heit zeigen und das Jubiläum ist ein 
Ausdruck der Freude über die Muse 
im Leben. Seien Sie willkommen und 
geniessen Sie eine besondere Veran-
staltung. 

«Mein Leben als Paar», Singsaal 
Sekundarschule Waldenburgertal, 
Breitenweg 5, Oberdorf, 2. November, 
Türöffnung 19.30 Uhr, Beginn 20 Uhr.

Unterwegs in Kanada und Alaska
Basel/Liestal  |  Live-Multimediavortrag von Florian Schulz

vs. Florian Schulz hat viele Jahre in 
der nordischen Wildnis verbracht. 
Heute ist er einer der gefragtesten 
Naturfotografen – und engagierter 
Naturschützer. Als US-Präsident Ob-
ama am Ende seiner Amtszeit den 

Schutz der arktischen Regionen ein-
forderte, lieferte ihm Florian Schulz 
die passenden Bilder: Bären, Wale, 
Karibus und unendliche Wildnis, die 
es zu erhalten gilt. Dieser Vortrag ist 
wunderbar und wichtig zugleich.

«Die letzte Wildnis», 
Montag, 5. November, 19.30 Uhr, 
Volkshaus, Basel; Mittwoch,  
7. November, 19.30 Uhr,  
Hotel Engel, Liestal.  
Weitere Infos und Vorverkauf  
unter www.explora.ch

Forum

Gelungener Naturschutztag
Rünenberg  |  Mit der Primarschule für die Natur

Der Verschönerungs- und Vogel-
schutzverein Rünenberg (VVR) hat 
den zum 24. Mal stattfindenden Kan-
tonalen Naturschutztag erstmals an 
zwei Tagen durchgeführt. Am Frei-
tag, den 26. Oktober wurde zusam-
men mit den Schülern und Kinder-
gartenkindern der Schule Rünen-
berg eine Hecke im Gebiet Buech ge-
pflanzt. Vorgängig hatten sich die 
Kinder im Unterricht intensiv mit der 
Hecke als Lebensraum für Tier- und 
Pflanzenarten auseinandergesetzt.

Am Tag der Pflanzung gab es bei 
schönem Wetter zudem als Einstieg 
in das Thema eine Begehung einer be-
stehenden Hecke, an der Simone Wen-
ger vom Ebenrain-Zentrum für Land-
wirtschaft, Natur und Ernährung die 
Funktion einer Hecke als Trittstein-
biotop in der heute stark ausgeräum-
ten Landschaft erläuterte. Mit viel Ei-
fer gingen die Schüler im Anschluss 
daran, unter der Anleitung von Land-
wirt Stefan Lang, dem Initianten der 
Heckenpflanzung, die Sträucher zu 
setzen. Sie genossen auch die Ver-
pflegung mitten auf dem Feld.

Am Samstag, dem 27. Oktober, fand 
dann der eigentliche Naturschutztag 
statt, wobei die sehr schlechte Wet-
terprognose beim Vorstand für einige 
Kopfschmerzen sorgte. Würden wohl 
wenigstens ein paar Helfer auftau-
chen? Umso grösser war die Über-
raschung, als 48 Helfer kamen, etwa 
die Hälfte davon waren Kinder und 

Jugendliche. Dies war ein absoluter 
Teilnahmerekord seit vielen Jahren. 
Es wurden im Bereich Hof Berg di-
verse Tümpel für Amphibien angelegt, 
im Bereich Bann wurden an verschie-
denen Orten im Waldrand Buchten 
herausgeschnitten, um so für diverse 
Schmetterlingsarten kleine Lebens-
räume zu schaffen, am Alteselweg 
wurde eine Hecke zurückgeschnit-
ten und verjüngt, im «Chrindel» 
wurde eine Feuchtwiese gemäht und 
bei diversen Sitzbänken wurden die 
Bretter ersetzt. So konnten wir alle 
geplanten Arbeiten erledigen und die 
meisten Helfer konnten sich früher 
als geplant zum wärmenden Feuer 
bei der Jägerhütte im Eich begeben, 
wo es für alle eine Wurst sowie ein 
Kuchenbuffet gab.

Der Vorstand des VVR freut sich, 
dass die Helfer den Verein auch die-
ses Jahr trotz des regnerischen Ta-
ges so tatkräftig unterstützt haben. 
Zusammen mit dem Forstrevier 
Homburg, der Jagdgesellschaft Rü-
nenberg und der Gemeinde Rünen-
berg konnte an diesem Tag viel er-
reicht werden. Der Verein hofft auf 
eine ebenso tolle Unterstützung am 
kommenden Naturschutztag, der im 
Rahmen des 25. Kantonalen Natur-
schutztages ein Jubiläum feiern und 
am 26. Oktober 2019 stattfinden wird.

� Thomas Tribelhorn und 
�T homas Zumbrunn, 
� Vorstand des VVR

Das ML-Design-Team heisst Sie herzlich willkommen! � Bild zvg

Sie erzählen von den Tücken einer Paarbeziehung und vom turbulenten Leben 
als Familie. � Bild zvg

Die unendliche nordische Wildnis gilt es zu erhalten.� Bild zvg

Primarschüler und Kindergartenkinder beim Heckenpflanzen.� Bild zvg


